
Schweiz gefährden?            Kriegspartei werden? 

Der Ukraine-Krieg fordert die Schweiz heraus. Sollen wir an der Leine 
der Biden-Regierung und der EU einseitig die Kriegspartei Ukraine 
unterstützen? Kriegsmaterialgüter indirekt oder sogar direkt liefern? 
Wollen wir unsere jahrhundertlange Tradition der Friedensdiplomatie 
und humanitären Hilfe aufgeben? Nein! Angesichts der geopolitischen 
Entwicklung, neuer Blockbildungen und weiterer Brennherde ist es  
von zentraler Bedeutung, dass die Schweiz ihre immerwährende, be-
waffnete Neutralität ohne situative Verrenkungen und aussenpolitische 
Experimente wieder zurückerlangt. 
Das heisst nicht, dass sich die Schweiz feige ins Schneckenhaus zurück-
zieht. Im Gegenteil! Sie kann und soll auf aussenpolitischer Ebene  
Einfluss nehmen, wo andere es längst nicht mehr tun können.
Wir wollen den Frieden fördern und nicht den unseligen Krieg  
verlängern!
Wir bitten Sie, alles daran zu setzen, die neutralitätspolitische Irrfahrt  
zu beenden, mutig und kreativ eine wieder glaubwürdig neutrale 
Schweiz zu positionieren. Sie tun es für die Sicherheit der Schweiz und 
den Weltfrieden.

Freundliche Grüsse

Sehr geehrte Frau Nationalrätin 
Schauinsland
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